
Es gibt kein lieblicher Gedicht,
als das von Mutterliebe spricht.

Die Mutter herzt ihr lächelnd Kind.
Es gibt kein lieblicher Gedicht,

als das da sagt, wie hell das Licht
der ewigen Lieb' vom Firmament

in einer Mutter Seele brennt.
F. Dingelstedt

Der freie Mensch
SCHRIFT FÜR IDEALISTISCHE ORDNUNG

  Bei Regierungswechseln in einer Bundesrepublik  
können Osterhasen mit großen Horchlöffeln schon mal

zu Weihnachtsmännern mit leeren Säcken werden. 
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